




G E S C H Ä F T S B E R E I C H

REGENWASSERBEHANDLUNG
BEWÄHRTE KONZEPTE ZUR REGENBECKENAUSRÜSTUNG
UND NEUE PRODUKTE FÜR DIE KANALREINIGUNG 
SOWIE DEN HOCHWASSERSCHUTZ

T E C H N O L O G I E N

2 Kanalnetzbewirtschaftung/Hochwasser-
schutz/Regenrückhaltesystem

P R O D U K T E

5 Kanalspülwagen

8 Tauchwand

1 0 Wehr

12 Scheibenfiltersystem

14 Endlagenreinigung

16 Spülklappe

18 Rückstauklappe

20 Spülkippen

22 Durchflussregelsystem

24 Teilmobiles Hochwasser-
schutzsystem

Damit Misch- und Regenwasser den richtigen Weg nimmt und 
effizient weitergeleitet wird, setzen wir mit unseren Produkten
und Systemen genau an den passenden Stellen an.  

>
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Regenrückhaltesysteme sollen in Ereignis -
fällen große Mengen Mischwasser aufneh-
men und geregelt abgeben. Die eingesetzte
verfahrenstechnische Systemlösung sichert
die geregelte Zu- und Ableitung des Regen -
wassers sowie die automatisierte Reinigung
des Beckens.
Der reguläre Trockenwetterabfluss im Trans -
portkanal oder Hauptsammler passiert ein
Trennbauwerk. Die Wartung der Kanäle kann
durch manuelle Spülungen oder Spülwagen
erfolgen. Eine mechanische oder elektro -
mechanische Drosseleinrichtung am Trenn -
bau werk regelt selbständig die Einhaltung
des geplanten Abflusses zur Kläranlage. Tritt
ein regionales Ereignis ein, treffen erhebliche
Mischwassermengen und gelöste Ablage run -
gen aus dem oberen Kanalnetz auf das Trenn -
bauwerk. Die aktivierte Drossel erzeugt einen

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Sammelbecken bzw. Stauanlage als Be stand -
teil kommunaler Netze oder industrieller
Anlagen

• Eingesetzt als Stausystem zur gedrosselten
Abgabe des Abwassers im Starkregenfall an
das nachfolgende Kanalsystem bzw. der
Kläranlage

T E C H N O L O G I E | V E R F A H R E N

Entwässerungsnetze haben die Aufgabe,
neben dem Schmutzwasser auch das in die
Kanalisation gelangende Niederschlags was -
ser schadlos abzuführen, um den Misch was -
serabfluss auf das wirtschaftlich und verfah-
renstechnisch vertretbare Maß zu begrenzen.
Dabei ist die Belastung der Fließ gewässer durch
die Einleitung aus einer Misch kanalisation
möglichst gering zu halten.

KANALNETZBEWIRTSCHAFTUNG /  HOCHWASSER-
SCHUTZ / REGENRÜCKHALTESYSTEM
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Aufstau. Mit dem folgenden Entlas tungs pro -
zess über die Trennschwelle können Ziele der
Kanalbewirtschaftung und der Rück hal tung
von Schwimmstoffen realisiert werden. Hier -
zu kommen mechanische oder elektromecha -
nische Entlastungsklappen bzw. aufschwim-
mende Tauchwände oder automatische Schei -
benfilter, ggf. Stab fein rechen zum Einsatz.
Ein Beckenüberlauf schützt das nachfolgende
Regenbecken vor Überlastung, reguliert die
Funktion des Klärüberlaufes und enthält i.d.R.
die Hochwasserschutzeinrichtung mittels
Klap pen oder elektromechanische Schieber. 
Das Regenbecken nimmt die geplante Misch -
wassermenge auf und regelt gegebenenfalls

unter Verwendung mechanischer Einbauten
den Klärüberlauf. Nach der Restentleerung
des Regenbeckens werden Strahlreiniger,
Spülklappen oder Spülkippen, die gekoppelt
oder prozessgesteuert ausgeführt sind, für
die selbständige Spülung der Beckensohle
eingesetzt. Die Art der automatischen Reini -
gung resultiert aus den örtlichen Bedingun -
gen mit Gefälle, Spül- und Pum pen sumpf
sowie den Betreiberansprüchen. 
Die wks group unterstützt mit Beratungen
über Vorteile und Einsatzgrenzen von Aus rüs -
tungen und Steuerungen, liefert und mon tiert
betriebsbereit und bietet Service in Objekt -
nähe. 
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V O R T E I L E

• Ausrüstungskomponenten in System -
lösung integriert, damit optimale Funk -
tionseigenschaften sowie verminderte
Investitions- und Betriebskosten 

• Wesentliche Erhöhung der Funktions -
sicherheit und Zuverlässigkeit gegen-
über Einzellösungen

• Variables und den Bedingungen ange-
passtes Spektrum der technischen Aus -
rüstung

• Vollautomatisierter Betrieb mit indivi-
duell angepasstem Steuer-/Regel system

• Spüleinrichtungen (Spülkippe) fremd-
energiefrei und mit geringem Spül was -
ser bedarf

• Gute Bedienungs- sowie Wartungs -
bedin gungen

• Komponenten und System für Nach -
rüstung und Ertüchtigung von Regen -
rückhaltesystemen geeignet

+

VERFAH RENSTECH N ISCH E KOMPON ENTEN

• Pumpwerke
• Reinigungseinrichtungen zur Grobstoff -

rückhaltung wie Scheibenfiltersystem oder
Stabfeinrechen

• Tauchwände zur Schwimmstoffrück hal tung
• Klappen und Wehre zur Stauziel regulie rung

• Spüleinrichtungen (Schwallspülung) wie
Spülkippen oder Spülklappen

• Durchflussregelsysteme wie Drosseln und
Abflussregler 

• Steuer- und Regelsystem für den vollauto-
matischen Betrieb

• Optionale Einbindung in Prozessleitsystem 



E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Kanaldimensionen ≥ 1.500 mm
• Lange Transportkanäle
• Lange Kanalstauräume
• Industrielle Einrichtungen

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

Die derzeit am häufigsten genutzte Reini -
gungs technologie bei Abwasserkanälen ist
die kombinierte  Hochdruckspülung mit Ab -
saugung des Schlamm-Wasser-Gemi sches.
Dieses Ver fahren ist insbesondere bei großen
Kanal-Nennweiten mit hohen Kosten, einer
starken Um welt belastung und einer erheb -
lichen Gesundheits gefähr dung des Bedien -
perso nals verbunden. 
Der neu entwickelte Kanalspülwagen zeich-
net sich im Gegensatz dazu durch eine fremd-
energielose, emmisionsfreie und gesund -
heits freundliche Arbeitsweise aus. 
Der RW-S-KSW wird zum Ein satz gebracht,
um lange Kanäle mit geringem Gefälle auto-
matisch und fremd energiefrei von Ablage -
rungen zu befreien (Abtrans port von minera-

lischen und organischen Ablagerungen). 
Er wird dazu in den Misch- bzw. Abwasser -
kanal eingesetzt. 
Das strömende Wasser schiebt durch Auf stau
den Wagen, gebremst auf ca. 1–10 cm/min
(abhängig von der zu transportierenden
Menge) vorwärts. Unter Nutzung der Energie
von Oberwasser zu Unterwasser nimmt eine
fest definierte Spülwelle vor dem Stauschild,
die Ablagerun gen vor dem Wagen auf und
transportiert diese kanal abwärts. Die Ab lage -
rungen werden über weite Strecken bis zu
einer günstigen Ent nahmemöglichkeit des
Räum gutes sowie des Gerätes transportiert. 
Da diese Reinigungsmethode nach dem Ein -
setzen völlig fremdenergielos und ressour -
cen  los funktioniert, kann der Wagen längere
Zeit im Kanal verweilen. Dabei werden die
Ablagerungen langsam und effektiv bis zum
Sandfang geschoben, ohne dabei den Ab -
flussbetrieb zur Kläranlage oder den oberirdi-
schen Verkehr zu behindern.
Die Entwicklung wurde gefördert durch die
Deutsche Bundesstiftung Umwelt.

KANALSPÜLWAGEN RW-S-KSW

Fremdenergiefreier mobiler Kanalspülwagen für 
ressourceneffiziente Abflussreinigung von Mittel- und Großprofilen
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K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

• Schwenkbare Seitenklappen zum Anpas sen
an verschiedene Rohrquer schnitte

• Automatische, an Wasserstand angepasste
regelnde Entlastungsklappe

• Strömungsgünstige Konstruktion zur Ver -
mei dung des Verzopfungsrisikos 

• Hydraulische Negativ-Bremsen zur Regu -
lierung der Reinigungsgeschwindig keit

• Modulierbarer Aufbau zum Einbringen der
Komponenten in den Kanal

• Werkstoff- und funk tions opti mier te Kon -
struk tionen bestehen aus Edelstahl 

V O R T E I L E

• 100 % umweltfreundliches Kanal reini -
gungs verfahren (kein Energie- und Frisch -
wasser verbrauch während der Reini gung)

• Kostengünstige Kanalberäumung durch
geringe Investitions- und Betriebs kos -
ten: 5–10-mal kostengünstiger als Hoch -
druckreinigung

• Große Reinigungslängen bedienbar und
reduzierter Einsatz von Saugfahr zeugen 

• Wirkungslänge ausschließlich durch ört-
lichen Gegebenheiten des Kanal netzes
bedingt

• Automatische, fremdenergiefreie Kanal -
räumung

• Hohe Betriebssicherheit durch unbe-
mannten Einsatz

• Im Vergleich zu Hochdruckverfahren
keine Ge fah ren der Kanal beschädi gung

• Keine Verkehrsbehinderung
• Verbesserung der Arbeitssicherheit und

damit stark reduzierte Gesundheits- und
Unfall gefahren

+
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K A N A L S P Ü L W A G E N    RW-S-KSW



V O R T E I L E

• Gute Schwimmstoffrückhaltung
• Geringster Wartungsbedarf
• Gut kombinierbar mit einstellbaren Wehr -

kanten
• Möglichkeit des Einsatzes an gewölbten

Schwellen
• Nachrüstbar
• Kostengünstige Lösung

+
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gen des Wassersiegels auftreten. Diese Risi -
ken können mit geeigneten Bauformen der
Tauch wände (z.B. RW-T-RS oder RW-T-VS)
reduziert werden. Die Bau formen RW-T-RS
oder RW-T-VS besitzen den signifikanten
funktionellen Vorteil, dass die Überstände
über dem Wasserspiegel sowie ihre Ein tauch -
tiefen auch bei wechselnden Wasser spiegeln
stets konstant bleiben. Im Vergleich zur RW-T-F
ist ein „Unter schwimmen“ von Schwimm -
stoffen nicht möglich. Dem ent sprechend
wird empfohlen, die Bauart RW-T-F haupt-
sächlich für Situationen mit Dauer einstau
zum Einsatz zu bringen. 

K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

• Tauchwände aus Edelstahl oder GFK 
• Werkstoffoptimiert
• Variable Befestigungs- bzw. Lagerungs arten 
• Gekuppelte Segmentbauweise möglich
• Verfügbare Baulängen etwa 0,5–25 m oder

nach Absprache
• Gut kombinierbar mit einstellbaren scharf-

kantigen Wehrkanten

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Regen- und Mischwasserbecken
• Kanalstauräume
• Trenn- und Zulaufbauwerke
• Pumpwerke
• Offene Gewässer
• Kläranlagen
• Industrielle Einrichtungen

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

Die senkrechten „Schilde“ der Tauchwände im
Wasser bewirken, dass feste oder flüssige
Schwimmstoffe im Oberwasser weitgehend
zurückgehalten werden.  Das beinhaltet auch,
dass unter Beachtung der Strö mungs -
geschwindig keit bzw. der Entlas tungs was -
sermenge die Überstände über dem Ober -
wasserspiegel und ihre Eintauch tiefen sowie
die Abstände zur Schwelle und zur Sohle 
optimiert werden. Die sichere Rück haltung
von Schwimmstoffen kann Ein schränkungen
unterliegen, wenn im Ober wasser starke
Strömungen, Verwirbelungen, Schwebe stoffe
im „Mittelwasser“ und zudem Schwankun -

TAUCHWAND
Tauchwände halten feste oder flüssige Schwimmstoffe im Oberwasser zurück
RW-T-F Tauchwand, fest eingebaut
RW-T-RS Tauchwand, radial schwimmend wirkend
RW-T-VS Tauchwand, vertikal schwimmend wirkend



TA U C H W A N D    RW-T-RS | RW-T-VS
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folge eines sich aufbauenden Wasser druckes.
Die Systeme des RW-W-ELT und des RW-W-
HYD wirken gemäß Messungen und Einlei -
tung von Regelungsenergie. Mit deren Hilfe
können einstellbare Oberwasserpegel kon-
stant gehalten werden. Nach dem Rück gang
der Ereignisse nehmen die Wehr klappen ihre
ursprünglich geplante Position wieder ein. 

K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

• Wehre  aus diversen Edelstählen oder ggf.
aus GFK gefertigt

• Werkstoff- und mediumsoptimiert
• Variable Befestigungs- bzw. Lagerungsart
• Nachrüstbar
• Verfügbare Bauhöhen und Baulängen nach

Absprache
• Fremdenergie, soweit Messungen und

Regelungen vorgenommen werden sollen
• Eventuelle Antriebe mit Explosionsschutz

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Entlastungs-, Trenn- und Zulaufbauwerke
• Regen- und Mischwasserbecken
• Kanalstauräume
• Pumpwerke
• Offene Gewässer
• Industrielle Einrichtungen

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

Wehre werden oft an Entlastungsschwellen
geplant und eingesetzt, um das Wasser vor
dem Wehr bis zu einem definierten Pegel
zurück zu halten. Dafür befinden sich die
Wehrklappen üblicherweise in der maximal
aufgerichteten Position. Die Wehrklappen der
RW-W-MEC reagieren fremdenergiefrei in -

WEHR
Wehre zur steuerbaren Stauzielhaltung sowie Rückstau- und Hochwassersicherung
RW-W-SK Wehrschwelle, scharfkantig, fest oder 

verstellbar eingebaut, ggf. hinterlüftet 
RW-W-MEC-S Stauzielregelwehr, schwimmerreguliert
RW-W-MEC-G Stauzielregelwehr, gewichtsreguliert
RW-W-ELT Stauzielregelwehr, elektrisch reguliert
RW-W-HYD Stauzielregelwehr, hydraulisch reguliert

V O R T E I L E

• Sichere Einhaltung des Entlastungs -
beginns bzw. des Betriebswasser spie -
gels

• Fremdenergiefrei oder Energie für Mes -
sung oder/und Regelung

• Geringer Wartungsbedarf
• Kosten günstige Lösung
• Gut nachrüstbar

+
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W E H R    RW-W-ELT
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SCHEIBENFILTERSYSTEM RW-R-SFS

Zur Zurückhaltung von Fein- und Grobstoffen aus strömenden Flüssigkeiten

Konstruktion gewährleistet eine hohe Univer -
sa lität für unterschiedliche Strö mungs- und
Einbau verhältnisse. Die einstellbaren Dreh -
zahlen der Filterrotoren bewirken eine opti-
male Zurück haltung und einen sicheren Ab -
transport der Schwimmstoffe. Die funktions-
und energieeffiziente Wir kung wird durch die
Regelung der Filter rotoren, ausgehend vom
Wasserstand, zusätz lich verstärkt.

K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

• Antrieb jedes Filterrotors über aufgesetzte,
regelbare Hydraulikmotore

• Verzicht auf obere Loslager
• Optimierte Lagerung und Auskämmbleche
• Regelungstechnische Systemlösung zur

Opti mierung der Räumgeschwindigkeit,
optional in Abhängigkeit vom Wasserstand

• Konstruktive Universalität und Einbau über
die gebräuchliche Durchmesser (600 mm
Öffnung) hinaus

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Regen- und Mischwasserbecken 
• Kanalstauräume
• Trenn- und Zulaufbauwerke
• Pumpwerke
• Kläranlagen
• Industrielle Einrichtungen

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

Ein System aus einem Guss mit mechani-
schen, hydraulischen und regelungstechni-
schen aufeinander abgestimmten Kompo -
nenten. Dieses wird zur Zurück haltung auf-
schwimmender und verwirbelter Fein- und
Grobstoffe aus kommunalen Abwasser strö -
men im Regenwetter- oder Hoch wasser fall,
im Zu fluss zu Regenüberlauf becken und Klär -
anlagen bzw. an Entlastungsanlagen mit glei-
cher Funktion für industrielle Abwasser ströme
genutzt.
Die nach dem Baukastenprinzip ausgeführte

V O R T E I L E

• Wesentliche Erhöhung der Funktions-
sicherheit und Zuverlässigkeit durch
Ausführung und Antrieb der Filter -
elemente

• Einfache Einstellbarkeit der Drehzahlen
der Filterrotoren durch hydraulischen
Antrieb

• Systemeinbindung von mess- und rege-
lungstechnischen Komponenten zur
Optimierung der Räumgeschwindigkeit

• Sicherer Abtransport der Verunreini -
gungen 

• Gute Zugänglichkeit für Wartungs arbei -
ten

• Verringerung der Investitions- und Be -
triebskosten

+
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S C H E I B E N F I LT E R S Y S T E M    RW-R-SFS



V O R T E I L E

• Vollständige Integration der Endlagen -
reinigung in vorhandenes Hydraulik -
system

• Funktionsablauf und Steuerung der
End lagen reinigung integrieren sich voll-
ständig in das Reinigungssystem des
vorhandenen Horizontalstabrechen

• Passgenau für jeden Horizontalstab -
rechen dank Kompo nentenbauweise 

• Minimierung der Endlagenverzopfung
oder Verfestigungen an den End lagen
bzw. Rechenende

• Optimierung der Rechenfläche des Hori -
zontalstabrechens und Entstehung
einer größeren nutzbaren Rechenfläche

• Schneller kostengünstiger Austausch
von Ersatzteilen durch intelligente Bau -
weise

• Für jede Horizontalstabrechen-Bauart
und -größe verfügbar

+
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ENDLAGENREINIGUNG RW-R-ER 

Vollständig integrierte Lösung zur Endlagenreinigung bei Horizontalstabrechen 
vermeidet weitestgehend Verzopfung und Verfestigung von Rechengut

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Reinigung der Endlagen von
Horizontalstabrechen

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

Die Endlagenreinigung besteht aus je einem
Abstreifkamm, welcher auf einer Walze je -
weils am Ende eines vorhandenen Rechen
montiert wird. Dieses Bau element wird inklu-
sive Steuerung vollständig in das vorhandene
Hydrau liksystem integriert. Fährt der vorhan-
dene Reinigungs kamm des Rechens in die
Endlage, klappt die End lagenreinigung nach
innen und bildet mit ihrer schrägen Ab wurf -
kante eine End lage für das Rechengut. Da -
durch kann bereits größeres Rechengut in den
Kanal abgeworfen werden. Bewegt sich der
End lagenkamm in die entgegengesetzte
Rich tung, fährt auch die Endlagen reinigung
aus ihrer Stellung von innen nach außen und
wirft weiteres Rechengut zurück in den Kanal.

K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

• Transport des Rechengutes in Fließrichtung
entlang der Rechenfläche

• Austrag und Weitertransport der Grob stoffe
und der zurückgehaltenen Feinstoffe am
Rechenende mit elektrohydraulisch betätig-
ter Grobstofftransporteinheit

• Abstreifung des Rechengutes und Trans port
in das Zulaufgerinne

• An beiden Rechenenden montierte rotie-
rende Scheibenwalzenkörper mit Trans port -
 harken und Abstreifer

• Rückstandsfreie Reinigung erfolgt auch zwi-
schen den Stäben

• Reinigungstiefe mind. 1,5 x Stabtiefe
• Ereignisorientierte Steuerung



E N D L A G E N R E I N I G U N G    RW-R-ER FÜR HORIZONTALSTABRECHEN
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SPÜLKLAPPE RW-S-KLA

Schwallreinigung von Ablagerungen in  Becken und Kanälen mit niedriger
Bauhöhe 

spülun gen. Für eventuelle Zwischen- oder
kurzzeitige Folge ereignisse sind steuerungs-
technische Regelungen zu empfehlen.

K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

Spülklappen des Types RW-S-KLA sind werk-
stoff- und gewichtsoptimierte Klappen, kon-
struiert für den Aufstau einer relativ großen
Spülwassermenge in einer Spülwasser kam -
mer. Dieses Spülsystem wirkt in Verbindung
mit Messungen und Mechanismen für den
Verschluss bzw. die Öffnung der Spül klap pen.
Die Abmessung der Klappe oder die Anzahl
der Klappen werden projektbezogen geplant
und eingebaut. Mechanische Geräusche ent-
stehen nicht. Als Ausrüster stellen wir unter
anderem auch Informa tionen hinsichtlich
Gefälleausbildungen, Spülkammern, Spül -
wasser, Steuerung, Spül sumpf größe und ggf.
-entleerung zur Verfügung.

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Regen- und Mischwasserbecken
• Kanalstauräume
• Kläranlagen
• Industrielle Einrichtungen

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

Im Rahmen eines automatisierten Reini -
gungs programms werden die Spülklappen
RW-S-KLA verriegelt und die Spülkammern
mit Trinkwasser, Rohwasser, Oberflächen -
wasser, gereinigtem oder u.U. ungereinigtem
Mischwasser gefüllt. Der Füllprozess endet
mit der Vollfüllung der Spül kammern. Per
Steuerungsprogramm wird nun geprüft, ob
das Ereignis beendet ist und das komplette
Spülsumpfvolumen zur Verfügung steht. 
Der gesamte Prozess sollte nach 30 bis max.
60 Minuten abgeschlossen sein. Anzustreben
ist die Möglichkeit von automatischen Folge -

V O R T E I L E

• Hohe Betriebssicherheit
• Gute Reinigungsergebnisse
• Stark reduzierte Gesundheits- und

Unfall gefahren
• Individuell anpassbar

+
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S P Ü L K L A P P E    RW-S-KLA



V O R T E I L E

• Hohe Betriebssicherheit
• Optimierte Investitions- und Betriebs -

kosten durch einfache Bau- und Funk -
tionsweise

• Wirksamer Schutz gegen unbefugtes
Begehen

• Gute Bedienungs- und Wartungs bedin -
gungen

+
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RÜCKSTAUKLAPPE RW-A-RSK

Einfache Lösung zum Anstau und Freigabe von Entlastungswasser 
bei gleichzeitiger Verhinderung des Eintrittes von Unterwasser

wirkt über die Klappen kon struk tion auf die
Dichtungs materialien der Rahmen konstruk -
tion und verhindert so zuverlässig das Ein -
dringen von Unterwasser in das Bauwerk. 

K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

• Werkstoff- und funktionsoptimierte Kon -
struk tionen aus Edelstahl diverser Werk -
stoffnummern, Kunstoffen oder GFK

• Baugrößen und -formen entsprechen den
technischen Bedingungen des Projektes
und den individuellen Vorgaben des Auf -
traggebers

• Realisierung evtl. notwendige Kanal-Rest -
entleerungen durch Klappenkörper oder
besser einer optimalen Stelle im Rahmen

• Aufschwimmende Bauformen als Sonder -
lösungen

• Projektbezogene Planung, Herstellung und
Lieferung sowie betriebsbereiter Einbau

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Trennbauwerke
• Regenüberlaufbecken
• Pumpwerke
• Gewässereinläufe
• Industrielle Einrichtungen

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

Rückstauklappen sind betriebssichere Lö -
sungen für die widerstandsfreie Passage des
maximalen Ent lastungswassers aus einem
Bauwerk sowie die sichere Verhinde rung des
Eintrittes von Unter wasser in das Bauwerk.
Im Falle eines Entlastungs ereig nisses wird die
Rückstauklappe in der aufschwimmenden
Bauform überströmt bzw. öffnet sich die 
RW-A-RSK infolge des Druck aufbaus. Bei sehr
geringem Druck wird eine technische Rest -
entleerung notwendig, um Ablagerungen
und Geruchs entwick lungen zu minimieren.
Zu strömen des,  drückendes Unterwasser



R Ü C K S TA U K L A P P E    RW-A-RSK
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V O R T E I L E

• Hohe Betriebssicherheit
• Sehr gute Reinigungsergebnisse
• Geringer Spülwasserbedarf
• Prinzipiell fremdenergiefrei
• Möglichkeit der Spülkippenkupplung
• Option der Spülkippenverriegelung
• Individuell anpassbare Baugröße

+
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Dieser Prozess sollte nach etwa 30 Minuten
abgeschlossen sein. Auto matische Folge spü -
lungen sind einstellbar. Für eventuelle Zwi -
schen- oder kurzzeitige Folgeereignisse sind
steuerungstechnische Regelungen zu emp-
fehlen.

K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

• Werkstoffoptimierte Edelstahlbehälter, kon -
struiert auf Basis von FEM-Modellen

• Geringes Eigengewicht
• Optimales Drehmoment
• Variable Lagerungsart mit Dauerschmie -

rung
• Keine mechanischen Geräusche
• Optimierte S-KIP-Volumina von 350 l/m bis

2.000 l/m mit angepassten Baulängen
• Gekuppelte Ausführungen möglich
• Kann mit der wks-Spülkippenverriegelung

versehen werden

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Regen- und Mischwasserbecken
• Kanalstauräume
• Kläranlagen
• Industrielle Einrichtungen

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

Im Rahmen eines automatisierten Reini -
gungs programms werden die Spülkippen
mit Trink-, Roh-, Ober flächen-, gereinigtem
oder unter Umständen ungereinigtem Misch -
wasser gefüllt. Mit der Vollfüllung  ver lagert
sich der Schwerpunkt der RW-S-KIP und es
folgt die fremdenergiefreie, oder optional die
geregelte Ent leerung. Die kinetisch geladene
Spülwasser menge wird definiert über die
Bau werks sohle geleitet. 
Der starke Spül schwall mit Druck- und
Schleppwelle transportiert Ablagerungen von
der Sohle zum bautechnischen Spül sumpf.

SPÜLKIPPEN RW-S-KIP

Reinigungseinrichtung zur Entfernung von Ablagerungen in Becken und Kanälen
mit Hilfe eines Spülschwalles



S P Ü L K I P P E N    RW-S-KIP
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V O R T E I L E

• Voll automatisierte Abflussregelung
• Typenbaureihe in Baukasten konstruk -

tion
• Optimierte Investitions- und Betriebs -

kosten
• Automatische Spülungsprogramme
• Gute Bedienungs- und Wartungs bedin -

gungen

+
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DURCHFLUSSREGELSYSTEM RW-D-ELT | RW-D-MEC

Begrenzung von Abflussmengen aus Rückhalteräumen auf einen elektronisch
einstellbaren bzw. füllstandsgesteuerten Wert

mit den jeweils eingestellten Para metern
abgeglichen. Sobald sich die Durch fluss -
menge dem Sollwert nähert, wird die Durch -
flussöffnung der RW-D-ELT reduziert. Korres -
pon dierend zum Vordruck wird die Durch -
flussöffnung permanent angepasst. Eine
Überschreitung des einstellbaren Sollwertes
wird vermieden. In technisch bedingten
Sonderfällen ist der Einsatz eines intermittie-
renden Betriebes möglich. Eventuelle Ver -
unrei ni gungen des Haupt kanales werden
mittels eines automatischen Frei spülpro -
gram mes oder über einen manuellen/auto-
matischen Bypass geregelt.

K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

• Werkstoff- und funktionsoptimierte Kon -
struktionen aus Edelstahl diverser Werk -
stoff nummern

• Objektbezogenen Antriebe
• Mess- und Steuertechnik
• Nennweiten und Ausstattungen sind ATV-

konform bzw. entsprechen den technischen
Bedingungen des Projektes und den indivi-
duellen Vorgaben des Auftraggebers

• Projektbezogene Planung und Einbau der
Abmessungen und Formen

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Drosselschächte
• Trennbauwerke
• Regenüberlaufbecken
• Pumpwerke
• Wasseraufbereitung
• Industrielle Einrichtungen

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

Die einstellbaren und betriebssicheren Durch -
flussregelsysteme reagieren auf die Zustände
vor sowie hinter dem Produkt. Es werden also
die Zustände oberwasserseitig als auch
unter wasserseitig erfasst und automatisch



D U R C H F L U S S R E G E L S Y S T E M    RW-D-ELT | RW-D-MEC
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V O R T E I L E

• Höchste Betriebssicherheit, da keine
beweglichen Teile im Steigrohr vorhan-
den, die blockiert oder verschlissen wer-
den können

• Systemlösung ermöglicht für jeden
Einsatzfall genau zugeschnittene Kom -
ponenten nach Baukasten prinzip

• Unempfindlich gegenüber langen Stand -
zeiten

• Kurzfristig betriebsbereit
• Keine ATEX-Zulassung notwendig, da

keine Zündquelle vorhanden 
• Einfache Bedienung
• Hohe Nutzungsdauer
• Wartungsarm

+

TEILMOBILES HOCHWASSERSCHUTZSYSTEM RW-MHWS

Betriebssicheres, teilmobiles Hochwasserschutzsystem für die Ableitung von
Oberflächen- und Kanalwasser im Starkregenfall

ten Kompo nenten besitzt die geräte- und ver-
fahrenstechnische Lösung  Systemcharakter.
Ausgehend vom Baukastenprinzip  wird für
den jeweiligen Einsatz fall ein anlagenkonfi-
guriertes Pump werk mit individuellen För -
derleistun gen bereitgestellt.
Die Entwicklung wurde gefördert durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und
Energie.

K O N S T R U K T I O N S M E R K M A L E

• Vier aufeinander abgestimmte Kompo nen -
ten ergeben eine Systemlösung
1. Sammelschacht
2. Steigrohr mit spezieller Lufteinlass kammer
3. Mobiler Verdichter mit Dieselaggregat

bzw. Elektroanschluss
4. Automationseinheit mit Wasserstands -

sensor
• Durchflussmengen von 500 bis 3.500 m³/h
• Rohre aus Edelstahl
• Freier Rohrquerschnitt

E I N S AT Z G E B I E T E | A N W E N D U N G

• Hochwasser gefährdete Gebiete
• Überflutungsflächen
• Kanalstauräume
• Kläranlagen
• Regenüberlaufbecken

P R O D U K T B E S C H R E I B U N G

In Zusammenarbeit mit der TU Dresden ent-
wickelte die wks Technik GmbH ein teilmobiles
Hoch wasser schutzsystem, das auch bei sehr
starker Feststoffbelastung zuverlässig funk-
tioniert. Dank des altbewährten Druck luft -
heberprinzips (auch bekannt als Mammut -
pumpe) bleibt der Steig rohrdurch messer frei
von beweglichen Teilen, welche verschleißen
oder blockieren könnten, wie bei gängigen
Pumpensystemen. Als treibende Kraft dient
die in das Rohr eingeblasene Luft, welche das
Wasser verdrängt und nach oben befördert.
Die notwendige Luft kann über einen festen
oder einen mobilen Verdichter bereitgestellt
werden. Durch die  aufeinander abgestimm-
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T E I L M O B I L E S  H O C H W A S S E R S C H U T Z S Y S T E M    RW-MHWS

25 |  G E S C H Ä F TS B E R E I C H  R E G E N WAS S E R B E H A N D LU N G




